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Lösungen zum Kursbuchteil A1.1

Diese Lösungen und Hörtexte beziehen sich auf das Kurs- und 
Arbeitsbuch Einfach gut! Deutsch für die Integration A1.1. 

ISBN: 978-3-946447-80-8  

Lesen Sie diese Lösungen erst nachdem Sie die 
Aufgaben aus Einfach gut! Deutsch für die Integration 
A1.1 gemacht haben. Diese Lösungen sollen Sie im 
Lernprozess unterstützen, aber nicht Ihre Arbeit 
ersetzen. 

Viel Spaß und Erfolg beim Lernen mit Einfach gut! 
Deutsch für die Integration A1.1!  

Ihre telc Verlagsredaktion 

Hinweis für Lernende

Kursbuch
Lektion 1
1b 1 Tag, 2 heiße, 3 Name, 4 Entschuldigung

2a 1 Woher kommen Sie? Und Sie? Aus Polen.
 2 aus dem Iran. Aus dem Irak? Nein, aus dem Iran.

3  Bild 1: Guten Morgen. Morgen. Hallo.  
Bild 2: Guten Tag. Tag. Hallo. Bild 3: Guten Abend. Hallo. 

5a 1 Es geht so. 2 Sehr gut, danke. 3 Nicht so gut. 4 Gut, danke.

6  1 heißen, 2 geht, 3 sind, 4 kommen, 5 heißt, 6 geht, 7 bist,  
8 kommst

8b  1 sprichst, 2 kommst, 3 bist

8c  1 Sprichst du Spanisch? 2 Sprichst du Arabisch? 3 Kommst 
du aus Eritrea? 4 Kommst du aus Syrien? 5 Bist du Joana 
Okoye? 6 Bist du Daniel Meyer?

9b  Das ist Eric Jones. Er kommt aus Kanada. Er spricht Englisch 
und Französisch.

Lektion 2
1a  1 Sohn, 2 Tochter, 3 Vater, 4 Bruder, 5 Mann, 6 Schwägerin,  

7 Schwiegervater, 8 Frau, 9 Schwester

1b  1 mein, 2 meine, 3 meine

1c 1 ist, 2 sind, 3 ist

2a  1 eins, 2 zwei, 3 drei, 4 vier, 5 fünf, 6 sechs, 7 sieben, 8 acht,  
9 neun, 10 zehn

2b 1b, 2a, 3c

3a 1 haben, 2 hat, 3 Hast, 4 hat 

3b  1 verheiratet, 2 zwei Kinder, 3 Deutsch 

4a  1c, 2e, 3d, 4b, 5a 

5a Bild 2: Lydia Zawadzki

5c  1 Schmitz, 2 Jelinski, 3 Voß, 4 Hübner, 5 Beier, 6 Clement

7a  1 zwei, 2 17, 3 50868, 4 0221 673942

7b  1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 richtig

7c  1 Jankowski, 2 Adam, 3 Polen, 4 Berliner Straße 17 in  
50868 Köln, 5 0221 673942, 6 verheiratet, 7 zwei

8c  1 44, 2 70, 3 21, 4 39, 5 86, 6 23, 7 52, 8 67 

9a  1 ist sie, 2 sind Sie, 3 sind sie

10a  1 Wie ist Ihr Nachname? 2 Wie ist Ihr Vorname? 3 Haben Sie 
Kinder? 4 Wie ist Ihre Telefonnummer? 5 Sind Sie verheiratet? 
6 Wie ist Ihre Adresse?

11a  1 Straße, 2 Postleitzahl, 3 Hausnummer, 4 Wohnort

Lektion 3
1b  z. B. ein Flip-Chart, ein Overhead-Projektor, Kreide, ein

Fenster, Papier, Stifte, ...

2a  1 kein, 2 ein, 3 Eine, 4 keine, 5 ein

2b 1 keine, 2 ein Fenster, 3 kein, 4 ein Tisch

6c  1 lerne – lernst, 2 lernen, 3 lernt – lernt, 4 lernen – lernt

6d 1 sind, 2 bin – bist, 3 ist – ist, 4 sind – seid

7a  schreibe, schreibst, schreibt, schreiben, schreibt, schreiben; 
höre, hörst, hört, hören, hört, hören; frage, fragst, fragt, 
fragen, fragt, fragen; antworte, antwortest, antwortet, 
antworten, antwortet, antworten

7b  1 Ihr lernt Deutsch. 2 Ihr lest und schreibt. 3 Ihr fragt Frau 
Krüger.

7c  1 Lernt – lernt, 2 macht – liest, 3 sprichst – spreche, 4 Machst 
– mache, 5 schreibst – schreibe, 6 machen – lernen

8a  1 wohne, 2 sind, 3 heißt, 4 spricht, 5 verstehe, 6 sprechen 

9b  1 falsch, 2 falsch, 3 richtig, 4 richtig

10a  1 TN, 2 EK, 3 TN, 4 EK

10b b

11a  1 Ihr seid nicht im Deutschkurs. 2 Wir lesen nicht. 3 Wir 
lernen nicht zusammen. 4 Das ist nicht richtig. 5 Sie spricht 
nicht schnell.

11b  1 Das ist keine Tafel. 2 Ich schreibe keine E-Mail. 3 Wir 
sprechen nicht viel. 4 Karim hat keine Frage. 5 Mein Mann ist 
nicht im Deutschkurs. 6 Ich spreche nicht gut Deutsch. 7 Wir 
machen keine Pause. 8 Laura lernt nicht schnell.

12a  1 + das Buch = das Kursbuch, 2 + der Raum = der Kursraum,  
3 + die Liste = die Wortliste, 4 + die Karte = die Landkarte

12b  1 das, 2 der, 3 das, 4 das, 5 das, 6 das, 7 der, 8 das, 9 das,  
10 die, 11 die

Lektion 4
1a  1 Apfel, 2 Kiwi, 3 Orange, 4 Traube, 5 Blaubeere, 6 Himbeere, 

7 Zitrone, 8 Erdbeere, 9 Pfirsich, 10 Mandarine, 11 Banane 

1c  1c, 2a, 3d, 4b, 5e

2a  12 Kartoffeln, 4 Kiwis, 7 Zwiebeln, 9 Orangen, 5 Birnen,  
2 Möhren, 11 Äpfel, 8 Paprikas, 12 Tomaten, 6 Eier, 3 Bananen, 
2 Brote

2b  -e: Brote, -en/-n: Bananen, Kartoffeln, Birnen, Tomaten, 
Orangen, Möhren, -s: Kiwis, Paprikas, - (+Umlaut): Äpfel,  
-er: Eier

3  Gemüse: Salat, Tomate, Zwiebel, Kartoffel, Möhre, Paprika, 
Bohnen, Erbsen, Pilze; Getränke: Milch, Saft, Wein, Bier, Tee, 
Cola, Limonade, Wasser, Kaffee;  
Milchprodukte: Milch, Joghurt, Käse, Sahne;  
Obst: Birne, Kiwi, Orange, Apfel, Banane, Melone, Trauben, 
Kirsche, Mango;  
Andere: Fisch, Zucker, Nudeln, Mehl, Brot, Brötchen, Honig, 
Ei, Kuchen, Reis, Fleisch, Salz, Marmelade, Schokolade

4a  A4, B5, C1, D2, E3

4b  1 Pfund, 2 Kilo, 3 Becher, 4 Dosen, 5 Gramm, 6 Packungen,  
7 Glas, 8 Flasche

4c  1 Honig, 2 Zucker, 3 Salz, 4 Kaffee, 5 Käse

5a  1 1,99€, 2 2,49€, 3 5,99€, 4 0,85€

7a  6, 4, 1, 3, 5, 2, 7

8a Die Kundin kauft eine Melone aus Spanien für 3 €.

8c 1 das - Das, 2 die - die, 3 der – der, 4 die – Die

Lektion 5
1a  1 steht auf. 2 macht Sport. 3 frühstückt. 4 arbeitet.  

5 telefoniert. 6 kauft ein. 7 putzt. 8 kocht. 9 spielt ein 
Computerspiel. 10 sieht fern.
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1b  1 Er kocht nachmittags. 2 Nein, er putzt nachmittags. 
3 Er telefoniert vormittags. 4 Ja, er spielt abends ein 
Computerspiel. 5 Er kauft nachmittags ein. 6 Nein, er sieht 
abends fern.

1c  1 Ich arbeite vormittags im Büro. 2 Ich koche mittags das 
Essen. 3 Wir frühstücken morgens nicht. 4 Wir sehen abends 
zusammen fern. 4 Du putzt nachmittags die Wohnung. 5 Er 
macht morgens Sport.

2  1c, 2b, 3b

3a  vormittags: Deutschkurs/Deutsch lernen, nachmittags: Deutsch 
lernen/Hausaufgaben machen, gern: Fußball spielen

4a  1 Fünf vor halb zwei. – fünf vor halb zwei? 2 Zwanzig nach 
fünf.

5  11.30 – halb zwölf – elf Uhr dreißig, 19.45 – Viertel vor acht 
– neunzehn Uhr fünfundvierzig, 23.10 – zehn nach elf - 
dreiundzwanzig Uhr zehn, 6.05 – fünf nach sechs – sechs Uhr 
fünf, 12.25 – fünf vor halb eins – zwölf Uhr fünfundzwanzig, 
16.40 – zwanzig vor fünf – sechzehn Uhr vierzig

6a  1 Um 7.10 Uhr. 2 Um 9.00 Uhr. 3 Um 13.30 Uhr. 4 Von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr. 5 Von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 6 Von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.

7a Karim: 2, 3, 4, 5, 6, Ana: 1, 4, 5

8a 1 nie, 2 oft, 3 manchmal, 4 immer, 5 oft, 6 manchmal

8b  z. B. 1 immer, 2 oft, 3 manchmal, 4 nie

8c  z. B. 1 Stehst du immer früh auf? 2 Trinkst du manchmal Tee?  
3 Kaufst du oft im Supermarkt ein? 4 Gehst du nie spät ins 
Bett?

8d  1 auf Deutsch, 2 Bier, 3 schlafen

9a  1 Wie geht’s? 2 Kommst du auch? 3 Wann denn? 4 Ich komme 
gern. 5 Dann bis Samstag.

9b  Nein, Laura hat am Samstag keine Zeit. Sie muss am 
Wochenende arbeiten.

Lektion 6
1a  1 Wohnzimmer, 2 Arbeitszimmer, 3 Balkon, 4 Küche

1b  1 auf dem Sofa liegen, fernsehen, 2 arbeiten, 3 Pflanzen 
gießen, 4 essen, kochen, Hausaufgaben machen

2b  a 222, b 643, c 455, d 1867, e 3917, f 6131, g 1120, h 10.011

3a  1-2 Zimmer-Wohnung, 1 Wohn-und Schlafzimmer, eine 
Küche, ein Badezimmer, mindestens 25 qm, maximal 280 €, 
gern mit Balkon, aber unbedingt ruhig und hell

3b  2 1-2 Zimmer, 3 mindestens 25 m2, 5 280 €, 6 gern mit Balkon, 
aber unbedingt ruhig und hell, 7 miguelgf@gmxnet.de

4a  a 900 € + 150 € NK, b 320 € kalt, c 1250 € + 250 € NK,  
d 2500 € + 270 € NK

4b  1c, 2a, 3b, 4d

5a 1 klein, 2 dunkel, 3 laut, 4 teuer

6a  Nomen: Wohnung, Blumenthalstraße, Zimmer, Flur, Bad, 
Badewanne, Dusche, Wohnung Pronomen: sie, Sie, Sie, er, es

6b 1 Sie ist groß. 2 Er ist breit. 3 Es ist hell. 4 Sie sind gemütlich.

7a 1 ja, 2 nein, 3 ja

7b  1 Ihre – klein und teuer, 2 Ihre – klein, 3 Ihr – dunkel

8a  1 Bett, 2 Schrank, 3 Sofa, 4 Regal, 5 Teppich, 6 Tisch, 7 Sessel, 
8 Stuhl, 9 Kaffee, 10 Spül, 11 Wasch, 12 Fernseher, 13 Lampe, 
14 Kühlschrank, 15 Herd

8b 1 374, 2 529, 3 898, 4 7361, 5 9157

8c  1 ein Tisch 399 €, 2 eine Kaffeemaschine 39,95 €, 3 ein 
Kleiderschrank 745 €, 4 ein Sofa 1378 €

8d 1 Die, 2 Der, 3 einen, 4 die, 5 —

9a  Rabia: eine Spülmaschine, eine Kaffeemaschine, ein Sofa 
Miguel: einen Sessel, Regale, einen Tisch, Stühle, eine 
Waschmaschine
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Aussprachetraining
4d   1 Silbe: Mann, drei, 2 Silben: Hallo, woher, Sprache, 

3 Silben: Französisch, Arabisch, willkommen, 4 Silben: 
Entschuldigung, verheiratet 

4e   Miete, ruhig, Quadratmeter, suchen, Schlafzimmer, Balkon, 
Waschmaschine

Arbeitsbuch
Lektion 1
1a 1c, 2b, 3a

1b 4, 3, 1, 2

1c   1 Ich, 2 Ich, 3 Sie

1d   1 ist, Ihr, 2 Mein, ist, 3 heißen Sie, 4 Ich heiße

1e   1 Ich heiße Ella Krüger. 2 Wie heißen Sie, bitte?  
3 Ich heiße Ana Schmidt. 4 Wie ist Ihr Name? 5 Guten Tag, 
mein Name ist Tayo.

2   1 e, e, en, 2 e, 4 e, 5 en, 6 e

3a   Hallo, ich heiße Karim und komme aus Syrien. Guten Tag, 
ich bin Rabia und komme aus dem Iran. Ich heiße Ana und 
komme aus Bulgarien.

3b   1a, 2a, 3b

3c   1 Tag, kommen Sie, 2 Frau, Woher, Sie, dem Iran,  
3 Guten, Woher kommen Sie, Aus, 4 Guten Tag, Woher 
kommen, Aus Deutschland, 5 Woher, komme aus ...

4a   Hallo, Tschüss, Guten Abend, Herzlich willkommen, Guten 
Tag, Guten Morgen

4b   Guten Abend, Guten Tag, Auf Wiedersehen

4c   1 t, g, 2 t, g, 3 u, A, 4 e, a, 5 ll, 6 z, k, 7 Au, ie, e, 8 ü

4d   Guten Morgen, Guten Tag, Guten Abend, 

5a Sie, Sie, du, du, du

5b   sind, sind, bist, heißt

5c   ich bin, heiße; du bist, kommst, heißt; Sie kommen, heißen

6a   80 % - Gut. 60 % - Es geht so. 40 % - Nicht so gut.

6b   1 Ihnen, 2 dir, dir, Mir, 3 Ihnen

6c   1 geht, 2 gut, 3 geht, 4 Gut, 5 geht es, 6 geht, 7 geht es gut,  
8 geht es Ihnen, 9 so gut

7   1 Wie heißt du?, 2 Woher kommst du?, 3 Wie geht es dir?,  
4 Und dir?

8a   senkrecht: Syrien, Nigeria, USA, Ghana
 waagerecht: Spanien, Arabisch, Deutsch, Türkisch

8b   Afghanistan – Dari, Deutschland – Deutsch, Eritrea – 
Tigrinya, Frankreich – Französisch, Marokko – Arabisch, 
Polen – Polnisch, USA – Englisch

9a 1 du, 2 Sprichst

9b   1 Frau Navid, sprechen Sie Französisch?, 2  Nein, Herr 
Okoye. Und Sie? Sprechen Sie Französisch?

10 1 Sie, Sie, 2 er, Er, 3 er, Er, 4 Sie

11a     Tayo – Nigeria – Englisch, Yoruba, Französisch, Deutsch; 
Frau Krüger – Deutschland – Deutsch, Englisch, Spanisch; 
Laura – Polen – Polnisch, Russisch, Englisch, Deutsch

11b     Er heißt Karim. Er kommt aus Syrien. Er spricht Arabisch, 
Türkisch und Deutsch. Sie heißt Laura. Sie kommt aus 
Polen. Sie spricht Polnisch, Russisch, Englisch und 
Deutsch. ...

12 ich bin, heiße, komme, spreche
 du bist, heißt, kommst, sprichst
 er/sie ist, heißt, kommt, spricht
 sie/Sie sind, heißen, kommen sprechen

Lektion 2
1a Mutter, Sohn, Schwester

1b   Ich und meine Familie wohnen in Berlin. Wir haben zwei 
Kinder. Sie sind fünf und zwölf Jahre alt.

1c 1 Sohn, 2 Schwester, 3 Mann

2a   null, dreizehn, zwei, siebzehn, elf, drei, neunzehn, fünf, 
zwanzig, sieben

2c
5 8 9 3 7 1 2 6 4

7 4 3 2 8 6 5 1 9

2 6 1 5 4 9 7 3 8

6 5 4 8 9 2 1 7 3

9 3 2 6 1 7 8 4 5

1 7 8 4 3 5 6 9 2

3 2 6 7 5 4 9 8 1

8 1 7 9 2 3 4 5 6

4 9 5 1 6 8 3 2 7

 
3a habe, hast, hat, haben, haben

3b   1 Hast, habe, 2 Haben, habe, 3 hat, 4 hat, 5 haben

4a   2 Wo wohnen Sie?, 3 Wohnen Sie in Deutschland?, 4 Sind 
Sie verheiratet?, 5  Haben Sie Kinder?, 6  Sprechen Sie 
Deutsch?

4b   1a, 2b, 3b, 4b

5 1b, 2a, 3b, 4a, 5a, 6a

6   2 Eltern, 3  Schwester, 4  Nachname, 5  Familie, 6  Kinder,  
7 Bruder, 8 Vater

7a   1c, 2c, 3a

7b   2 Ana, 3 Bulgarien, 4 Hamburger Allee 18, 60487 Frankfurt,  
5 0171 223 56 498, 6 verheiratet, 7 eins

8a   achtzehn, einundzwanzig, dreiundzwanzig, zweiunddreißig, 
fünfundvierzig, vierundfünfzig, achtzig, neunundneunzig

8d   1 fünfundvierzig, 2 einundneunzig, 3 einundsiebzig, 4 elf

9   1c, 2c

10a     du bist, er/sie ist, wir sind, sie/Sie sind

10b     1 ist, ist, 2 bist, bin, 3 sind, bin, 4 sind

11a     1c, 2f, 3g, 4e, 5a, 6b, 7d

12a     Nachname, Vorname, Heimatland, Adresse, Telefon-
nummer, Familienstand, Kinder

12b     Name: Vorname, Familienname, Nachname; Adresse: 
Hausnummer, Postleitzahl (PLZ), Wohnort; Familienstand: 
ledig, geschieden, verheiratet

13a     1 kommen, 2  wohnt, 3  lebt, 4  haben, 5  heißt, 6  ist,  
7 sprechen

13b komme, habe, heißen; leben, sprechen

14     Mann: Peter, Ben, Michael, Jonas, Ulrich, Udo, Paul, Martin; 
Frau: Sophie, Paula, Lea, Katrin, Alexandra, Louise
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Lektion 3
1   schreiben: Heft, Papier, Buch, Wort, Bleistift, Kuli, 

Zettel; hören: CD; lesen: Buch, Wort; sprechen: Wort; 
buchstabieren: Wort

2a   senkrecht: Tafel, Rucksack, Fenster, Kuli;  
waagerecht: Wörterbuch, Buch, Tür, Lampe, Bleistift, Heft, 
Tasche, Bild, Tisch, Stuhl, Radiergummi, Zettel, Papierkorb, 
Lehrerin

2b 1 Stuhl, 2 Bleistift, 3 Buch, 4 Tür, 5 Tasche, 6 Papier

3   2 Nein, das ist keine Tasche. Das ist ein Rucksack.  
3 Nein, das ist keine Lampe, das ist ein Tisch. 4 Nein, das ist  
kein Papierkorb, das ist ein Stuhl. 5  Nein, das ist kein 
Radiergummi, das ist ein Bleistift.

4a   2 Ja, bitte? 3 Ist das ein Wörterbuch? 4 Nein, das ist doch 
kein Wörterbuch. Das ist ein Kursbuch. 5 Und wie heißt das 
auf Deutsch? 6 Das ist eine CD.

5a 2 en, en, 3 en, en, 4 st, e, 5 en, en, 6 t, en, 7 t, t

5b spreche, sprecht, sprechen, sprichst, spreche, spricht

5c   1 ist, 2 bin, 3 sind, 4 bin, 5 sind, 6 heiße, 7 bist, 8 Seid,  
9 sind

6   Hallo Ludmila, wie geht es dir? Mir geht es gut. Ich wohne 
jetzt in Berlin und lerne Deutsch. Die Lehrerin ist nett. Und 
was machst du? Mein Bruder sagt, du bist jetzt Eng lisch-
lehrerin in Frankfurt. Stimmt das? Viele Grüße Mary

7 spricht, verstehe, frage, sagt, haben, schreibe, lernen

8a   Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag

8b   2 Ist heute Montag? 3  Ist übermorgen Mittwoch? 4  War 
gestern Samstag? 5 War vorgestern Donnerstag?

9 1 b, 2 b, 3 c

10     1 nicht, kein, 2  kein, 3  nicht, 4  nicht, 5  keine, 6  nicht,  
7 nicht, 8 keine, 9 nicht, 10 nicht

11     2 Er hört nicht. Er spricht. 3  Ihr sprecht nicht. Ihr lest.  
4 Wir schreiben nicht. Wir hören. 5 Sie schreibt nicht. Sie 
hört./Sie schreiben nicht. Sie hören.

12a     von oben nach unten: das/ein Fenster, der/ein Stuhl, die/
eine Tafel, das/ein Mädchen, der/ein Junge, der/ein Block, 
der/ein Tisch, der/ein Bleistift, das/ein Mäppchen

12b     2 Nein, der Junge liest nicht. 3  Ja, da ist ein Bleistift. 
4  Nein, da sind zwei Fenster. 5  Ja, da ist eine Tafel.  
6 Nein, da ist keine Lehrerin. 7 Nein, da sind drei Mädchen 
und ein Junge. 8 Ja, da sind Stühle. 9 Da ist kein Buch.

13     Familienname, Familienstand, Vorname, Hausnummer, 
Postleitzahl, Wohnort, Wörterbuch.

 

Lektion 4
1a 2 Salat, 3 Honig, 4 Mango, 5 Fisch, 6 Zwiebeln

1b   Beispiele: 1  Banane, Trauben, 2  Tee, Limonade, 
3  Gurken, Blumenkohl, 4  Pommes frites, 5  Käse, Quark,  
6 Marmelade

1d   Apfel, Erdbeere, Mandarine, Kiwi, Kirsche, Orange, Pfirsich, 
Banane, Traube, Zitrone, Mango, Blaubeere

2a   waagerecht: Paprika, Orange, Gurke, Zwiebel, Melone, 
Kartoffel, Tomate; senkrecht: Salat, Kiwi, Zitrone, Traube, 
Erbse, Birne, Apfel

2b   das Obst: die Kiwi, die Orange, die Melone, die Zitrone, die 
Traube, die Birne, der Apfel; das Gemüse: die Paprika, die 
Gurke, die Zwiebel, die Kartoffel, die Tomate, der Salat, die 
Erbse

2c   Kiwis, Orangen, Melonen, Zitronen, Trauben, Birnen, Äpfel, 
Paprika(s), Gurken, Zwiebeln, Kartoffeln, Tomaten, Salate, 
Erbsen

2d   Beispiele: Honig, Käse, Milch, Bier, Wein, Wasser, Tee, 
Kaffee, Reis, Mehl, Salz, Zucker

3a   das/ein Ei, die/eine Kartoffel, der/ein Apfel, die/eine 
Birne, die/eine Möhre, die/eine Tomate, die/eine Zwiebel, 
die/eine Paprika, die/eine Kiwi, die/eine Banane, die/eine 
Bohne, der/ein Wein, das/ein Bier, der/ein Tee, der/ein 
Kaffee, die/eine Limonade, der/ein Saft

3b   Der bestimmte Artikel Plural ist immer „die“. Unbestimmte 
Artikel haben keinen Plural.

3c   die Äpfel, der Tee, die Bananen, die Tomaten, das Ei, die 
Brote, der Fisch, die Kiwis, der Honig, das Brot, die Eier, die 
Fische, die Schokolade, die Birnen, der Kaffee

3d   der: Tee (kein Plural), Fisch/Fische, Honig (kein Plural), 
Kaffee (kein Plural); die: Banane/Bananen, Tomate/
Tomaten, Kiwi/Kiwis, Schokolade/Schokoladen, Birne/Birnen; 
das: Ei/Eier, Brot/Brote

4   1,89 € – eins neunundachtzig/ein Euro neunundachtzig 
Cent, 3  l – drei Liter, 50  g – fünfzig Gramm, 0,99 € – 
neunundneunzig Cent, 500 g – ein Pfund

5a   du brauchst, er/sie/es braucht, wir brauchen, ihr braucht, 
sie/Sie brauchen; ich kaufe, er/sie/es kauft, wir kaufen, 
ihr kauft, sie/Sie kaufen

5b   2 Kaufst du Saft? 3 Habt ihr Eier? 4 Braucht ihr Fleisch?  
5 Kaufen wir Gemüse?

5c   Beispiele: 2  Nein, wir brauchen keinen Liter Milch, aber 
wir brauchen ein Pfund Kaffee. 3 Nein, wir möchten kein 
Eis, aber wir möchten Schokolade. 4  Nein, ich brauche 
kein Kilo Schokolade, aber ich brauche ein Eis. 5 Nein, ich 
möchte keinen Apfel, aber ich möchte eine Birne.

6   Beispiele: Glas: Marmelade, Kirschen; Dose: Kichererbsen, 
Tomaten; Becher: Joghurt, Sahne; Flasche: Cola, Wasser; 
Packung: Reis, Couscous

7a   1 1  Glas Kirschen, 1  Pack. Butter, 1  Pack. Mehl, 12  Eier, 
3  Becher Sahne, 1  Pack. Zucker; 2 1kg Rindfleisch, 2  kg 
Kartoffeln, 1  Dose Bohnen, 1  Flasche Wein, 2  Flaschen 
Wasser, 1 Pfund Pilze; 3 1 Pack. Nudeln, 150 g Käse, 2 Becher 
Joghurt, 2 Zwiebeln, 2 kg Tomaten, 1 l Milch

8 ein Kilogramm, zwei Gramm, drei Liter, vier Euro

9a 5,99; 3,90; 1,29; 3,49

9b 1 5,99 €, 2 0,69 €, 3 2,49 €, 4 0,59 €

9c 1 b, 2 b, 3 b

9d   Heute haben wir ein Superangebot an der Fleischtheke: 
6,99 € für ein Kilo Rindfleisch!

10a     Rabia: Tee, Marmelade, Brot, Käse, Butter; Karim: Kaffee, 
Gemüse, Fleisch

10d Beispiele: Äpfel, fünf, zwölf, mögen

10e brauchen, sein, kosten, mögen, möchten, machen, fragen

11a 1 die, Die, 2 die, Die, 3 Das, das, 4 der, Der

11b 2 K, V, 3 V, K, 4 K, K

12a     Magst du Tee? – Ja, ich trinke gern Tee. Möchtest du 
Kaffee?– Ja, gern. Mögt ihr Kartoffeln? – Nein, wir mögen 
nur Reis und Brot. Möchten Sie Reis? – Nein, ich möchte 
Nudeln.

13     ich frage, du fragst, er/sie/es fragt, wir fragen, sie/Sie 
fragen; ich gebe, er/sie/es gibt, wir geben, ihr gebt; du 
magst, er/sie/es mag, ihr mögt, sie/Sie mögen; ich sehe, 
er/sie/es sieht, wir sehen, ihr seht, sie/Sie sehen; ich bin, 
du bist, er/sie/es ist, wir sind, ihr seid
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Lektion 5
1   2 der Vormittag, 3 der Mittag, 4 der Nachmittag, 5 der Abend,  

6 die Nacht

2a   2 Rabia macht nachmittags um halb sechs Hausaufgaben.  
3 Rabia kocht mittags um Viertel nach eins. 4 Rabia hört 
abends um zehn nach acht Musik. 5 Rabia schläft nachts 
um Viertel vor elf. 6 Rabia trinkt nachmittags um drei Tee. 
7 Rabia geht morgens um acht zum Unterricht.

3a   du stehst auf, er/sie/es steht auf, wir stehen auf, ihr steht 
auf, sie/Sie stehen auf; ich kaufe ein, du kaufst ein, er/sie/
es kauft ein, wir kaufen ein, ihr kauft ein, sie/Sie kaufen 
ein; ich sehe fern, du siehst fern, er/sie/es sieht fern, wir 
sehen fern, ihr seht fern, sie/Sie sehen fern

3b   2 Murat steht am Samstag spät auf. 3  Er kauft mittags 
im Supermarkt Lebensmittel ein. 4  Er und Hatice sehen 
abends fern.

4   schläfst, schlafe, schlaft; sprecht, sprechen, sprichst; Liest, 
lese; Essen, esse

5 einkaufen, kochen, fernsehen

6a   2 Es ist Viertel nach elf. Es ist elf Uhr fünfzehn. Es ist 
dreiundzwanzig Uhr fünfzehn. 3 Es ist halb zwei. Es ist ein 
Uhr dreißig. Es ist dreizehn Uhr dreißig. 4 Es ist Viertel nach 
zwei. Es ist zwei Uhr fünfzehn. Es ist vierzehn Uhr fünfzehn. 
5 Es ist Viertel vor drei. Es ist zwei Uhr fünfundvierzig. Es 
ist vierzehn Uhr fünfundvierzig. 6  Es ist fünf nach halb 
sechs. Es ist fünf Uhr fünfunddreißig. Es ist siebzehn Uhr 
fünfunddreißig. 7 Es ist fünf vor halb sieben. Es ist sechs 
Uhr fünfundzwanzig. Es ist achtzehn Uhr fünfundzwanzig. 
8 Es ist zehn vor neun. Es ist acht Uhr fünfzig. Es ist zwanzig 
Uhr fünfzig. 9 Es ist zehn nach neun. Es ist neun Uhr zehn. 
Es ist einundzwanzig Uhr zehn.

6c 1a, 2b, 3b

7 1b, 2b

8a 2g, 3h, 4d, 5e, 6f, 7c, 8a

8b   2 Wo wohnen Sie? 3 Woher kommst du? 4 Wie heißen Sie?  
5 Was machst du gern? 6 Wie viele Kinder haben Sie? 7 Wann 
beginnt der Kurs? 8 Von wann bis wann arbeitest du?

9 1 richtig, 2 falsch

10     Am Montag stehe ich immer früh auf. Ich frühstücke nicht, 
ich habe keine Zeit. Ich trinke nur Kaffee. Um halb sieben 
beginnt meine Arbeit. Um halb zehn habe ich Pause. Dann 
esse ich ein Brötchen.

11 1 falsch, 2 falsch, 3 falsch, 4 richtig

12     2 Am Wochenende sieht Alina immer Filme auf Deutsch. 
3 Am Sonntag spielt Paul gern Fußball. 4 Abends geht Lara 
früh ins Bett.

14a     2 Nein, ich habe keine Zeit. Am Samstag arbeite ich. 3 Und 
am Sonntag? 4 Ja, Sonntag ist gut. Kommt Ana auch? 5 Ich 
weiß nicht. 6 Ich rufe sie an und frage sie. 7 Super, dann bis 
Sonntag. 8 Bis Sonntag.

 

Lektion 6
1   1 putzen, 2  fernsehen, lesen, putzen, 3  essen, putzen, 

4  baden, duschen, putzen, 5  backen, kochen, putzen, 
6 putzen, 7 schlafen, putzen

2a 1 313, 2 765, 3 4554, 4 1989

2b   2 neuntausendachthundertsechsundzwanzig,  
3 zehntausendeins, 4 zweitausendsechzehn

3a   1 drei, 2 drei bis vier, 3 100 m2, 4 0166 13 14 15, 5 1000 € 
warm, 6 Balkon, 7 ab 1. August, 8 isorokin@gmx.it

3b b

4a   OG = Obergeschoss, DG = Dachgeschoss, NK = Nebenkosten, 
MM = Monatsmiete, ZKBB = Zimmer, Küche, Bad, Balkon, KT 
= Kaution, m2/qm = Quadratmeter

4b   4 ZKBB, Altbau, 150  m2, 1000 € KM, ab 15.2., Tel. 06131 
5525289

5a 1g, 2h, 3e, 4c, 5f, 6a, 7d, 8b

5b   2 Der Balkon ist schmal. 3 Die Küche ist groß. 4 Der Keller 
ist dunkel. 5  Die Straße ist laut. 6  Die Wohnung ist alt. 
7 Das Bad ist hässlich. 8 Die Wohnung ist teuer.

6   1 deine, 2 ein, 3 ein, 4 ein, 5 eine, 6 einen, 7 ein, 8 eine, 9 einen, 
10 deine, 11 Meine, 12 meine, 13 deine, 14 Meine, 15 eine,  
16 meine, 17 eine, 18 meine

7a 2 Es, 3 Sie, 4 Sie, 5 Er

7b   2 Wie ist der Balkon? Er ist groß. 3 Wie ist das Wohnzimmer? 
Es ist groß und hell. 4 Wie ist die Küche? Sie ist neu und hell.  
5 Wie ist das Schlafzimmer? Es ist gemütlich. 6 Wie ist der 
Flur? Er ist eng und alt.

8a   dein Balkon, eine Küche, meine Küche, Ihre Küche, ein 
Bad, dein Bad, Ihr Bad, deine Zimmer, Ihre Zimmer

8b 1a, 2g, 3e, 4h, 5d, 6f, 8b

8d   2 Ist deine Wohnung teuer? 3 Was ist dein Lieblingszimmer? 
4  Was machst du da? 5  Ist deine Küche groß? 6  Wie ist 
dein Wohnzimmer? 7  Wie viele Quadratmeter hat deine 
Wohnung? 8 Wie viele Zimmer hat deine Wohnung?

9a   Wohnzimmer: der Tisch, das Sofa, der Fernseher, der Sessel, 
der Schreibtisch, der Computer; Schlafzimmer: das Bett, 
der Kleiderschrank; Kinderzimmer: der Kleiderschrank, die 
Spielkiste; Küche: der Tisch, die Stühle, die Spülmaschine, 
der Küchenschrank, die Kaffeemaschine; Bad: die 
Waschmaschine

10     Kaffeemaschine, Kleiderschrank, Küchenschrank, Küchen-
tisch, Küchenmaschine, Lieblingszimmer, Schreibtisch, 
Spülmaschine, Waschmaschine

11a 1 die, 2 Ein, Der, der, Der, 2 Das, das

11b     1 einen, den, 2 die, eine, keine, 3 –, Die, 4 ein, Mein, das, 
Das

12     2 Erdgeschoss, 3 1. Obergeschoss, 4 1. Obergeschoss,  
5 3. Obergeschoss, 6 Erdgeschoss
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Lösungen zu den Zwischentests

Zwischentests
zu den Lektionen 1–3
Hören
1 a
2 b
3 c

Lesen
4 –
5 +
6 –
7 –
8 +
9 –

Schreiben
1  Samare
2  34
3  Iran
4  Erfurt
5  verheiratet
6  Ja
7  Deutsch

zu den Lektionen 4–6
Hören
1 a
2 c

Lesen, Teil 1
3 b

Lesen, Teil 2
4 –
5 +
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Hörtexte zum Kursbuchteil A1.1

Kursbuch

Lektion 1

Aufgabe 1a (Track 2)
 Guten Tag. Mein Name ist Ella Krüger. Und wie heißen Sie?
 Tayo Okoye.
 Wie bitte? Tayo …
 Okoye. Tayo Okoye.

 Hallo. Ich heiße Karim Moussa. Und Sie?
 Mein Name ist Rabia Navid.
 Entschuldigung, wie ist Ihr Name?
 Rabia Navid.

Aufgabe 2a (Track 3)
 Guten Tag. Mein Name ist Karim Moussa.
  Guten Tag. Ich bin Laura Salewska. Woher kommen Sie,  

Herr Moussa?
 Aus Syrien. Und Sie?
 Aus Polen.

 Frau Navid, woher kommen Sie?
 Ich komme aus dem Iran.
 Aus dem Irak?
 Nein, aus dem Iran.

Aufgabe 4a (Track 4)
 Guten Morgen. Ich bin Miguel García Fernández.
  Guten Morgen. Mein Name ist Laura Salewska. Woher kommen 

Sie, Herr García Fernández?
 Aus Spanien. Und Sie?
 Aus Polen.

 Hallo. Ich bin Tayo.
 Entschuldigung, wie heißt du?
 Tayo.
 Ah. Ich bin Ana. Woher kommst du?
 Aus Nigeria.

Aufgabe 5b (Track 5)
 Guten Morgen, Frau Krüger.
 Morgen, Herr Moussa. Wie geht es Ihnen?
 Gut, danke. Und Ihnen?
 Auch gut.

 Hallo, Julia.
 Hallo, Alex. Wie geht es dir?
 Na ja, es geht so. Und dir?
 Ach, ganz gut.

Aufgabe 8a (Track 6)
 Sprechen Sie Spanisch?
 Ja, ich spreche Spanisch und Englisch und ein bisschen 

Deutsch.

 Sprechen Sie Arabisch?
 Nein, Bulgarisch. Und Sie?
 Französisch und Arabisch.

 Kommen Sie aus Eritrea?
 Nein, aus Nigeria.

 Kommen Sie aus Syrien?
 Ja, ich komme aus Aleppo.

 Sind Sie Joana Okoye?
 Ja, richtig.

 Sind Sie Daniel Meyer?
 Nein, ich bin Karim Moussa.

Lektion 2 

Aufgabe 1a (Track 7)
Das ist meine Familie. Meine Kinder sind mein Sohn Tayo und 
meine Tochter Joana. Meine Schwiegertochter heißt Michaela.
Hier ist mein Vater Akono. Und das sind mein Bruder Tayo und 
meine Schwägerin Michaela.
Hier sind mein Mann Tayo, meine Schwägerin Joana und mein 
Schwieger-vater Akono.
Hier ist mein Schatz, meine Frau Michaela. Das sind mein Vater 
Akono und meine Schwester Joana.

Aufgabe 2a (Track 8)
null, eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, acht, neun, zehn, elf, 
zwölf, dreizehn, vierzehn, fünfzehn, sechzehn, siebzehn, achtzehn, 
neunzehn, zwanzig.

Aufgabe 2b (Track 9)
1 17, 16, 19, 2 4, 15, 14, 3 12, 18,10

Aufgabe 3b (Track 10)
Ich bin verheiratet. Mein Mann heißt Adam. Wir kommen aus 
Polen, aber wir leben in Deutschland. Wir haben zwei Kinder. Wir 
sprechen Polnisch und Deutsch. Mein Sohn spricht nur Deutsch.

Aufgabe 5a (Track 11)
 Wie ist Ihr Name?
 Lydia Zawadzki.
 Wie bitte?
 Lydia Zawadzki.
 Buchstabieren Sie bitte.
 Lydia: L-Y-D-I-A. Zawadzki: Z-A-W-A-D-Z-K-I.
 Z-A … Noch einmal, bitte.
 Z-A-W-A-D-Z-K-I.
 Danke.

Aufgabe 5b (Track 12)
A – B – C – D – E – F – G – H – I – J – K – L – M – N –O – P – Q – R –  
S – T – U – V – W – X – Y – Z 
Ä – Ö – Ü – ß

Aufgabe 5c (Track 13)
 Wie ist Ihr Name?
 Schmitz: S-C-H-M-I-T-Z.

 Mein Name ist Jelinski.
 Noch einmal bitte.
 Jelinski.
 Buchstabieren Sie bitte.
 J-E-L-I-N-S-K-I.

 Ich bin Martin Voß. 
 V-O-Eszett?
 Ja, richtig.

 Ich heiße Christine Hübner.
 Entschuldigung, wie ist Ihr Name? Hibner?
 Nein, Hübner: H-Ü-B-N-E-R.
 Ah, danke.

 Mein Name ist Beier.
 Buchstabieren Sie bitte.
 B-E-I-E-R.
 Danke, Herr Beier.

 Ich bin Luise Clement.
 Entschuldigung, Clemens oder Clement?
 Clement: C-L-E-M-E-N-T.

Aufgabe 5d (Track 14)
zwei, zehn, zwölf, dreizehn, zwanzig
Schwester, geschieden, Deutsch, Spanisch
Sohn, sechs, sieben, siebzehn
Ich heiße …, Ich weiß nicht.



8

Hörtexte zum Kursbuchteil A1.1

Aufgabe 7a/b (Track 15)
 Guten Morgen. 
  Guten Morgen. Willkommen im Kindergarten Zwergenland. 

Sind Sie Herr Jankowski?
 Ja, richtig. Adam Jankowski.
 Sie möchten ein Kind bei uns anmelden.
  Ja, zwei, meinen Sohn und meine Tochter. Henryk ist drei und 

Maya ist fünf.
 Sind Sie verheiratet?
 Ja, meine Frau heißt Gabriela.
 Woher kommen Sie, Herr Jankowski?
 Aus Polen. Aber wir wohnen jetzt in Deutschland.
 Wie ist Ihre Adresse?
 Berliner Straße 17 in 50868 Köln. 
 Und wie ist Ihre Telefonnummer?
 0221 / 673942.
 Gut. Danke, Herr Jankowski. Füllen Sie bitte noch das Formular aus.

Aufgabe 8a (Track 16)
21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90, 100

Aufgabe 8c (Track 17)
44, 70, 21, 39, 86, 23, 52, 67

Lektion 3 

Aufgabe 2a (Track 18)
 Ist das ein Bleistift?
 Ja, das ist ein Bleistift.
 Und das? Das ist kein Bleistift, oder?
 Nein, das ist ein Kuli.

 Und was ist das? Eine Tasche?
 Nein, das ist keine Tasche. Das ist ein Rucksack.
 Ach so.

Aufgabe 3a (Track 19)
 Du, Karim? 
 Ja?
 Wie heißt das auf Deutsch?
 Das ist ein Radiergummi.
 Wie bitte?
 Ein Radiergummi: R-A-D-I-E-R-G-U-M-M-I.
 Ah, danke.

 Entschuldigung, eine Frage: Ist das eine Lampe?
 Ja, genau.
 Und das?
 Ein Schlüssel.
 Alles klar, danke.

Aufgabe 9b (Track 20)
 Entschuldigung, Frau Krüger, eine Frage.
 Ja, bitte?
 Morgen ist kein Deutschkurs, oder? Ist da nicht ein Feiertag?
  Ja, Sie haben frei. Morgen ist kein Deutschkurs. Und Mittwoch 

sind wir in Raum 24, okay? Raum 24.
 Sind wir Donnerstag und Freitag auch in Raum 24?
  Nein, Donnerstag und Freitag sind wir in Raum 21 – wie 

immer. Hier ist es ja auch viel schöner. Dann ist auch schon 
Wochenende.

  Ja, am Samstag und Sonntag haben wir frei und ich möchte 
nach Berlin fahren! Wissen Sie, mein Freund Mehmet lebt da 
und ich habe ihn schon lange nicht gesehen.

 Viel Spaß dann.

Aufgabe 10a/b (Track 21)
 Die Hausaufgabe für morgen …
  Entschuldigung… Morgen ist Samstag. Am Samstag ist kein 

Deutschkurs.

  Ach ja, richtig. Also, die Hausaufgabe für Montag: Bitte 
machen Sie auf Seite 15 Übung 3 und auf Seite 16 Übung 4 a 
und b.

 Noch einmal langsam, bitte.
  Natürlich. Übung 3 auf Seite 15 und Übung 4 a und b auf Seite 16.
 Im Kursbuch?
  Nein, im Übungsbuch. Noch Fragen? Keine? Gut. Dann ein 

schönes Wochenende und bis Montag!
 Schönes Wochenende! Tschüss, bis Montag.

Aufgabe 12b (Track 22)
das Kursbuch, der Kursraum, das Wörterbuch, das Deutschbuch, 
das Übungsbuch, das Übungsheft, der Familienname, das Familien-
foto, das Heimatland, die Hausnummer, die Handynummer

Lektion 4 

Aufgabe 1b (Track 23)
 Miguel, magst du Obstsalat? 
 Obstsalat? Ja, aber ich mag keine Äpfel und keine Bananen.
 Was magst du denn?
 Orangen, Melonen, Kirschen, Trauben, Mangos, Kiwis – 

 ich mag Obst!
 Na gut, ich esse die Äpfel und die Bananen. Und du isst …

Aufgabe 4b (Track 24)
 Haben wir noch Hackfleisch?
 Nein, wir brauchen ein Pfund Hackfleisch und zwei Kilo Tomaten.
 Ich kaufe auch einen Becher Joghurt und zwei Dosen Bohnen.
 Möchtest du Käse?
 Ja, 250 Gramm bitte.
 Brauchen wir noch Reis?
 Nein, wir haben noch zwei Packungen.
 Aber wir brauchen noch ein Glas Marmelade.
 Kaufen wir auch eine Flasche Wein?
 Nein, heute nicht.

Aufgabe 7a (Track 25)
 Guten Tag. Was hätten Sie gern?
 Ich hätte gern zwei Kilo Orangen.
 Gern. Darf es sonst noch etwas sein?
 Ja, ich brauche auch ein Kilo Tomaten.
 Ist das alles?
 Ja, danke. Wie viel macht das?
 Das macht 5,80 €.

Aufgabe 10 (Track 26)
Käse, Äpfel, Gläser 
Brötchen, zwölf, mögen, Möhren, schön, Bitte schön, Köln, 
Österreich
Gemüse, fünf, Hühnerfleisch, Frühstück, München, Türkei

Lektion 5 

Aufgabe 2 (Track 27)
Ich bin vormittags im Deutschkurs. Nachmittags kaufe ich im 
Supermarkt ein. Dann koche ich das Essen für meine Familie. Wir 
essen abends zusammen und dann sehen wir fern.
Ich arbeite nachts und schlafe vormittags. Nachmittags mache 
ich Computerspiele oder schreibe E-Mails. Am Wochenende 
mache ich Sport.
Meine Freundin und ich frühstücken morgens zusammen. Dann 
gehen wir zum Deutschkurs. Nachmittags sind wir zu Hause. Wir 
machen die Hausaufgaben oder hören Musik. Abends gehen wir 
spazieren. Wir machen immer alles zusammen.

Aufgabe 4a (Track 28)
 Wie spät ist es? 
 Fünf vor halb zwei.



9

Hörtexte zum Kursbuchteil A1.1

 Schon fünf vor halb zwei? 
 Ja. Machen wir eine Pause?
 Gute Idee.

 Wie viel Uhr ist es?
 Zwanzig nach fünf.
 Schon so spät? Dann gehe ich jetzt nach Hause.

Aufgabe 4b (Track 29)
 Entschuldigung?
  Ja, bitte?
 Können Sie mir bitte sagen, wie spät es ist?
  Viertel vor elf.
 Danke.

 Christian, schläfst du noch? 
  Mmmhm.
 Aufstehen! Es ist schon halb sieben. 

  Teresa, du sitzt ja immer noch am Computer! Machst du heute 
keine Mittagspause?

  Doch, aber ich habe so viel Arbeit, da habe ich gar nicht auf 
die Uhr gesehen. Wie spät ist es denn? 

 Viertel nach eins.
  Schon Viertel nach eins? Dann mache ich jetzt Pause. Gehen 

wir zusammen essen?
 Ja, gern. Aber komm jetzt. Ich habe Hunger!

Aufgabe 7a/b und Aufgabe 8a (Track 30)
Mein Tag beginnt um halb acht. Ich stehe nicht gern früh auf 
und bin morgens immer müde. Ich frühstücke nie, aber trinke 
immer einen Milchkaffee. Um zwanzig vor neun gehe ich zum 
Deutschkurs. Der Kurs beginnt um neun Uhr. Um elf machen wir 
immer eine Pause und um eins haben wir Schluss. Nachmittags 
bin ich oft zu Hause. Ich lese, höre Musik oder mache meine 
Hausaufgaben. Abends sehe ich manchmal fern. Ich sehe gern 
Filme auf Deutsch. So lerne ich viele neue Wörter.
Ich stehe immer um Viertel vor sieben auf und mache das 
Frühstück für meine Familie. Mein Mann geht um halb acht zur 
Arbeit und mein Sohn Maksim geht zur Schule. Am Nachmittag 
kaufe ich oft im Supermarkt ein oder mache meine Hausaufgaben. 
Abends sind alle zu Hause. Wir machen oft Spiele oder gehen 
spazieren. Maksim geht immer früh ins Bett. Mein Mann und ich 
trinken manchmal noch ein Glas Wein und sprechen über den 
Tag. Um elf Uhr sind wir dann auch müde und gehen ins Bett.

Aufgabe 9a (Track 31)
  Hallo?
  Hallo, Karim. Hier ist Miguel.
  Miguel! Wie geht’s?
  Gut, danke. Und dir? 
  Sehr gut. 
  Wir lernen am Samstag zusammen Deutsch: Ana, Tayo und 

ich. Kommst du auch?
  Wann denn?
  Um halb fünf. 
  Ja, gut. Samstag habe ich Zeit. Ich komme gern.
  Super! Wir lernen von halb fünf bis halb sechs und dann 

essen wir zusammen. Ana macht Pizza.
  Hmm, lecker! Aber sag mal, kommt Rabia nicht?
  Ich weiß nicht. Rabia hat nachmittags immer viel zu tun, aber 

ich rufe sie an.
  Okay. Dann bis Samstag.

Aufgabe 9b (Track 32)
  Ja? Hallo?
  Hallo, Laura. Hier ist Miguel. Hast du am Samstag Zeit?
  Wann denn? 
  Um halb fünf. Wir lernen erst zusammen Deutsch und dann 

macht Ana Pizza für alle. Kommst du auch?
  Nein, ich habe leider keine Zeit. Ich arbeite von 16.00 Uhr bis 

20.00 Uhr.

  Am Samstag?
  Ja, ich arbeite manchmal auch am Wochenende.
  Schade.
  Ja, sehr schade. Na ja, viel Spaß am Samstag!
  Danke.
  Tschüss.

Lektion 6 

Aufgabe 1a/b (Track 33)
Ich wohne in einer WG mit zwei Freunden. Ich mag es, wenn wir 
abends alle zusammen im Wohnzimmer sind. Ich liege auf dem 
Sofa und schaue fern. Das finde ich sehr gemütlich. Das Sofa und 
der Fernseher sind neu.
Ich wohne mit meinem Mann zusammen in einer schönen 
Wohnung. Sie ist sehr hell. Ich mag mein Arbeitszimmer sehr. 
Die Sonne kommt durch das Fenster, und draußen ist gleich der 
Balkon. Ich muss viel zu Hause arbeiten, aber die Arbeit macht 
auch Spaß!
Meine Wohnung ist wunderschön. Und sie hat einen großen 
Balkon! Da bin ich sehr gerne. Ich habe viel Grün auf dem Balkon. 
Meine Pflanzen bekommen jeden Tag Wasser – und viel Liebe!
Ich habe eine kleine Wohnung im Zentrum. Aber die Küche ist 
groß! Dort bin ich am liebsten. Ich esse und koche gerne. Und 
am Küchentisch kann ich auch sitzen und meine Hausaufgaben 
machen. 

Aufgabe 2a (Track 34)
einhundert, zweihundert, dreihundert, vierhundert, fünfhundert,
sechshundert, siebenhundert, achthundert, neunhundert, 
tausend,
fünftausend, achttausend, zehntausend

Aufgabe 2b (Track 35)
a 222, b 643, c 455, d 1876, e 3917, f 6131, g 1120, h 10.011

Aufgabe 4b (Track 36)
  Sag mal, sucht ihr noch eine Wohnung? 
  Ja, wir brauchen eine große Wohnung. Unsere ist zu klein. 
  Wie viele Zimmer muss die Wohnung denn haben?
  Mindestens drei.
  Dann schau mal hier das Angebot. Das hört sich doch gut an. 
  Ja, das stimmt.

  Tina, wo sind die Wohnungsanzeigen?
  Hier in der Zeitung. Da ist eine interessante Anzeige. 
  Welche denn?
  Hier, die 3-Zimmer-Wohnung. Leider sind es 100 Euro mehr, 

als wir zahlen möchten.
  Hm, wir können ja einen Besichtigungstermin ausmachen. 

Dann sehen wir weiter.

  Hallo, Paula, du suchst doch eine Wohnung für deine Schwester.
  Ja, sie kommt im Juni und arbeitet hier in Deutschland 8 

Monate für ihre Firma. 
  Dann schau mal hier in die Anzeige. Die Wohnung ist doch 

perfekt für sie. 
  Ja, das stimmt. Ich rufe sofort mal an. 

  Na, wie sieht‘s mit der Wohnungssuche aus? Habt ihr etwas 
gefunden?

  Nein, noch nicht. Wir brauchen dringend mehr Platz. 
Besonders für die Kinder.

  Wie groß muss die Wohnung denn sein?
  Mindestens 100 qm. Besser noch mehr. Wir möchten aus der 

Stadt wegziehen. Die Kinder wünschen sich einen Garten.
  Dann schau mal hier die Anzeige. Gefällt dir das Haus?
  Ja, warum nicht. 

Aufgabe 5a (Track 37)
  Wie groß ist die Wohnung?
  Sie ist 55 Quadratmeter groß.
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  55 Quadratmeter? Das ist zu klein. 

  Hier ist das Wohnzimmer.
  Das Wohnzimmer liegt ja direkt an der Hauptstraße.
  Ja, aber hier ist es nicht laut. Die Straße ist sehr ruhig. 
 Nein, es tut mir leid. Hier ist es laut.

  Ist das hier das Bad?
  Ja, es ist klein, aber schön und hell.
  Das Bad ist doch nicht schön! Es ist hässlich und dunkel. 

  Wie viel kostet die Wohnung?
  Sie kostet 800 Euro. Es kommen noch circa 150 Euro für 

Heizung usw. dazu.
  Was? 950 Euro insgesamt? Das ist doch viel zu teuer!

Aufgabe 7a (Track 38)
Ich wohne jetzt mit meinem Freund zusammen, mit Miguel. Die 
Wohnung ist nicht so wichtig – Hauptsache, wir sind zusammen! 
Wir haben nur ein Zimmer, aber es ist sehr groß und hell. Viele 
Möbel haben wir noch nicht. Ich mache jetzt einen Plan und wir 
gehen einkaufen.

Aufgabe 8c (Track 39)
  Wir brauchen einen Tisch. Schau mal, den Tisch da.
  399 Euro! Der ist zu teuer.

  Schau mal, die Kaffeemaschine. Die kostet nur 39 Euro 95.
  Brauchst du eine Kaffeemaschine?
  Ja, unbedingt.
  Ich hab‘ noch eine im Keller. Die kannst du haben. 

  Die Kinder brauchen einen Kleiderschrank. Wie findest du 
den Kleiderschrank hier?

  Den finde ich nicht so gut. Der da hinten ist sehr schön. 
  745 Euro für einen Schrank! Ich finde, das ist viel Geld. Lass 

uns noch in einem anderen Geschäft schauen.

  Schau mal, das Sofa ist schön.
  Nein, das ist nicht schön, aber sehr billig.
  Was, 1378 Euro für ein Sofa findest du billig?

Aufgabe 8d (Track 40)
  Wir brauchen eine Lampe.
  Die Lampe dort finde ich schön.
  Der Teppich ist auch schön.
  Ja, aber wir haben doch einen Teppich.
  Wie findest du die Stühle?
  Sehr schön, aber wir haben doch Stühle.
  Ja, aber sie sind schon alt.

Aufgabe 9a (Track 41)
  Also, was brauchen wir für die Wohnung? Ich möchte eine 

Spülmaschine und eine moderne Kaffeemaschine.
  Na gut. Und ich möchte einen Sessel.
  Einen Sessel?
  Ja, einen Sessel zum Fernsehen.
  Hm, ich bin für ein schönes Sofa. Dann können wir zusammen 

sitzen.
  Aber es darf nicht so teuer sein. Wir brauchen ja auch noch 

Regale, einen Tisch, Stühle und eine Waschmaschine. Das 
wird ganz schön teuer!

  Ja, ja, aber ein Sofa ist so gemütlich.
  Guten Tag, was möchten Sie kaufen?
  Wir brauchen einen Tisch, Stühle, einen Sessel …
  Nein, wir brauchen ein Sofa.
  Das Sofa hier ist sehr schön. Es kostet nur 285,95 Euro.
  So viel Geld haben wir nicht. Das ist zu teuer!
  Hier haben wir ein Sofa für 128 Euro. Das ist ein Sonderangebot.
  Aber das ist nicht schön. Es ist hässlich!
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Arbeitsbuch

Lektion 1
Aufgabe 1b (Track 48)

 Guten Tag. Mein Name ist Karim Moussa. Und wer sind Sie?
 Hallo. Mein Name ist Rabia Navid.
 Entschuldigung, wie ist Ihr Name?
 Ich heiße Rabia Navid.

Aufgabe 1c (Track 49)
 Hallo. Ich bin Rachid Annaanaa.
 Guten Tag. Ich heiße Maria Ionesco.
 Wie heißen Sie, bitte?
 Ionesco. Maria Ionesco.

Aufgabe 4b (Track 50)
 Guten Morgen
 Guten Abend
  Guten Tag
 Auf Wiedersehen

Aufgabe 4c (Track 51)
 Guten Morgen
 Guten Tag
  Guten Abend
 Gute Nacht
 Hallo
 Herzlich willkommen
 Auf Wiedersehen
 Tschüss

Aufgabe 11 (Track 52)
  Hallo, ich heiße Karim, Karim Moussa. Ich komme aus Syrien. 

Ich spreche Arabisch. Und ich spreche Türkisch und ein 
bisschen Deutsch. Und du?

  Guten Tag. Mein Name ist Tayo Okoye.
 Woher kommst du?
  Ich komme aus Nigeria. Und ich spreche Englisch und Yoruba. 

Französisch auch – und Deutsch. Na ja, ein bisschen Deutsch.
 Und wer sind Sie?
  Ich bin die Deutschlehrerin, und ich spreche Deutsch – na 

klar! Mein Name ist Ella Krüger. Ach ja, ich spreche auch 
Englisch und Spanisch. Und ich komme aus Deutschland.

 Danke, Frau Krüger. Und wie heißt du?
 Ich heiße Laura Salewska und ich komme aus Polen. 
 Und welche Sprachen sprichst du?
  Ich spreche Polnisch, Russisch und Englisch. Deutsch spreche 

ich auch, aber nicht gut.
 Vielen Dank.

 
Lektion 2
Aufgabe 2b (Track 53)

 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20
  3, 6, 9, 12, 15, 18
 4, 8, 12, 16, 20
 5, 10, 15, 20

Aufgabe 5 (Track 54)
 Wie ist Ihr Name?
 Großmann. Großmann mit szett.
 Wie bitte?
 Ich buchstabiere: G – R – O – ß – M – A – N – N.
 Danke.
 Mein Name ist Schmidt.
 Buchstabieren Sie bitte.
 S – C – H – M – I – D – T.
 Also Schmidt mit dt, nicht mit Doppel-t.
 Ja, genau.
 Und Ihr Vorname?
 Ewa. Aber mit w. Ich buchstabiere: E – W – A.
 Ich heiße Maier mit ai.
 Mein Name ist Müller.
 Entschuldigen Sie? Mühler?

 Nein, Müller: M – Ü – L – L – E – R.
 Ich heiße Thomas Kehler.
 Entschuldigung: Kehler oder Köhler?
 Kehler, mit e-h. Ich buchstabiere: K – E – H – L – E – R.
 Danke.

Aufgabe 7a/b (Track 55)
  Guten Tag.
 Guten Tag. Sind Sie Frau Schmidt?
  Ja, richtig. Ana Schmidt.
 Woher kommen Sie, Frau Schmidt?
  Aus Bulgarien, aber ich wohne in Deutschland.
 Wie ist Ihre Adresse?
  Hamburger Allee 18 in 60487 Frankfurt.
 Haben Sie Telefon?
  Natürlich. Meine Nummer ist 0171 22356498.
 Sind Sie verheiratet?
 Ja, mein Mann heißt Christian.
 Haben Sie Kinder?
 Ja, ein Kind.
 Ein Sohn oder eine Tochter?
  Ein Sohn.
 Und wie alt ist er?
 Mein Sohn Maksim ist neun.
 Gut. Danke, Frau Schmidt. 

Aufgabe 8b (Track 56)
 3, 13, 30
 4, 14, 40
 5, 15, 50
 6, 16, 60
 7, 17, 70
 8, 18, 80
 12, 21
 23, 32
 45, 54
 67, 76
 89, 98
 19, 91

Aufgabe 8c (Track 57)
 10, 20, 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90, 100
 11, 22, 33, 44, 55, 66, 77, 88, 99
 15, 30, 45, 60, 75, 90
 20, 40, 60, 80, 100

Aufgabe 9 (Track 58)
 Haben Sie Telefon?
 Ja natürlich.
 Und wie ist Ihre Telefonnummer?
 069 425317.
 Guten Tag, Frau Brand. Wie ist Ihre Telefonnummer?
 Ich habe nur ein Handy. Meine Handynummer ist  

 0 – 1 – 6 – 1 – 24 – 53 – 2 – 88.
Aufgabe 11b (Track 59)

 Sind Sie verheiratet?
 Nein, ich bin geschieden.
 Haben Sie Kinder?
 Ja, ein Kind.
 Wie alt ist Ihr Kind?
 Zwölf Jahre.
 Wo wohnen Sie?
 In Köln.
 Wie ist Ihre Adresse?
 Berliner Straße 17 in 50868 Köln.
 Wie ist die Postleitzahl?
 50868
 Wie ist Ihre Telefonnummer?
 0221 673942.
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Lektion 3
Aufgabe 4b (Track 60)

 Entschuldigung. Ich habe eine Frage.
  Ja, bitte?
  Ist das ein Wörterbuch?
  Nein, das ist doch kein Wörterbuch, das ist ein Kursbuch.
  Und wie heißt das auf Deutsch?
 Das ist eine CD.

Aufgabe 5c (Track 61)
 Guten Tag. Mein Name ist Isabella Perez.
  Hallo, ich bin Surya Singla. Ich komme aus Indien. Woher sind 

Sie, Frau Perez?
  Ich bin aus Spanien. Frau Singla, haben Sie Kinder?
  Nein, und Sie?
  Ich habe zwei Kinder, Alberto und Isabella. Sie sind 5  und 

7 Jahre alt. … Da kommt Juan.
 Hallo Isabella. Guten Tag Frau …
 Singla …
  Frau Singla. Ich bin Juan. Sagen wir du?
  Ja, natürlich. Juan, bist du auch aus Spanien?
  Nein, ich komme aus Peru. Seid ihr beide auch im Deutschkurs?
  Ja, wir sind zusammen im Kurs A1.

Aufgabe 9 (Track 62)
 Hallo Rabia, ist morgen eigentlich Deutschkurs? 
  Ja, am Dienstag, Donnerstag und Freitag haben wir Kurs. Aber 

am Mittwoch nicht.
  Guten Tag, Frau Krüger. Ich habe eine Frage. In welchem Raum 

ist eigentlich heute der Deutschkurs A1?
  Einen Moment, ich muss mal nachsehen. Also, der Kurs A2 ist 

in Raum 131, dann ist noch ein Deutschkurs in Raum 103, nein, 
das ist nicht der A1-Kurs … Jetzt habe ich es. Der A1-Kurs ist in 
Raum 113.

 Hallo Karim, was sind die Hausaufgaben für morgen?
 Die Hausaufgaben sind im Übungsbuch Seite 10, die Übung 19.
 Danke.

 
Lektion 4
Aufgabe 1c (Track 63)
Salat, Zucker, Salz, Birne, Honig, Apfel, Zwiebel, Wasser, Kartoffeln, 
Reis, Milch.
Aufgabe 7a (Track 64)

   Ich möchte Waffeln backen. Dafür brauche ich eine Packung 
Butter, eine Packung Mehl und eine Packung Zucker.

   Wie viele Eier brauchst du? Drei Eier sind noch da.
  Ich brauche zwölf Eier.
  Und du brauchst auch drei Becher Sahne und ein Glas Kirschen.
   Ja richtig … Waffeln mit heißen Kirschen und Sahne. Hmm … 

lecker!
  Möchtest du zum Abendessen Rindfleisch mit Gemüse essen?
   Oh ja, gerne. Wie viel Fleisch brauchen wir?
   Ich denke, ein Kilo Rindfleisch und vielleicht zwei Kilo 

Kartoffeln reichen.
  Gut. Wir brauchen auch Bohnen. Sollen wir eine Dose kaufen?
   Ja, in Ordnung … Schreib auch bitte ein Pfund Pilze auf und 

eine Flasche Wein.
  Wir brauchen auch zwei Flaschen Wasser. 
  Was brauchen wir für den Nudelauflauf?
   Wir brauchen 150  Gramm Käse, zwei Zwiebeln und eine 

Packung Nudeln.
  Hast du noch Milch und Joghurt da?
  Nein, wir brauchen zwei Becher Joghurt und etwas Milch.
  Dann kaufen wir einen Liter Milch und zwei Kilo Tomaten.
  So viele Tomaten?
   Ja, ein paar kommen in den Auflauf und mit dem Rest machen 

wir morgen einen Tomatensalat.
Aufgabe 9a (Track 65)

 Rabia, wie viel kostet der Kaffee?
  Der Kaffee kostet 5,99 €.
  Und das Glas Honig?
  Das Glas kostet 3,90 €. Karim, wie teuer sind die Melonen?
 Eine Melone kostet 1,29 €.

  Und der Reis?
  Der kostet 3,49 €.

Aufgabe 9b (Track 66)
5,99 €, 0,96 €, 2,49 €, 0,59 €
Aufgabe 9c (Track 67)
Heute haben wir ein Superangebot an der Fleischtheke. 
6,99 € für ein Kilo Rindfleisch. Achtung! Rindfleisch heute 
nur 6,99 € das Kilo. Mögen Sie Rindswurst? Kommen 
Sie und kaufen Sie ein Kilo Rindswurst für 5,69 €.  
5,69 €! Oder möchten Sie lieber Schweinefilet? Das Kilo Schweinefilet 
heute nur 9,66 €.
Liebe Kundinnen, liebe Kunden. Diese Woche haben wir viele 
Angebote in der Obstabteilung. Heute kostet das Kilo Äpfel nur 
1,69 €. Heute für Sie im Angebot, ein Kilo Äpfel für 1,69 €. Und 
morgen bieten wir Ihnen drei Kilo Bananen für 1,96 €! Am Samstag 
kosten zehn Kiwis nur 1,60 €.
Haben Sie Lust auf eine Tasse Kaffee oder ein kaltes Wasser? 
Unser Café in der Eingangshalle hat viele Erfrischungen für Sie. 
Eine Tasse Kaffee kostet nur 1,30 €, Kakao nur 1,20 €, ein Glas 
Wasser nur 90 Cent. 90 Cent für das Wasser, der Kakao 1,20 € und 
der Kaffee 1,30 €! Besuchen Sie unser Café!
Sehr geehrte Kunden. Unser Supermarkt schließt um 21 Uhr. Es 
ist jetzt 20 Uhr 45. Bitte gehen Sie zur Kasse. Wir schließen um 
21 Uhr. Und denken Sie daran, morgen haben wir von 8 bis 22 Uhr 
für Sie geöffnet!
Aufgabe 10 (Track 68)

 Hallo Rabia!
 Hallo Karim!
  Schön, dass ich dich sehe, Rabia. Ich brauche Kaffee. Wo ist 

der Kaffee?
  Da vorne, Karim. Er kostet heute nur 2,99€. Sonderangebot.
 Toll! Magst du auch gerne Kaffee?
  Nein, ich mag Tee: Grüntee, Schwarztee, Kräutertee, alle Sorten. 
 Was möchtest du kaufen, Rabia?
  Also ich brauche alles zum Frühstück. Tee, Marmelade, Brot, 

Käse, Butter.
 Und ich brauche Gemüse und Fleisch für das Abendessen.
 Wow, machst du das Essen? 
 Ja, klar, warum fragst du? 
  Ach, nur so. Also, tschüss, Karim. 
 Tschüss, Rabia. 

 
Lektion 5
Aufgabe 5 (Track 69)

 Hi, Stefan, was machst du morgen?
 Morgen ist Samstag. Ich arbeite nicht. Ich stehe spät auf.
  Und dann?
  Naja, am Vormittag kaufe ich zuerst ein: Lebensmittel und 

Getränke im Supermarkt.
  Und nachmittags? Du machst doch gern Sport und spielst 

gern Fußball.
  Ja, das stimmt, aber morgen nicht. Mitra und Oleg kommen, 

wir kochen gern. Morgen machen wir eine Pizza. Und dann 
essen wir zusammen und abends sehen wir ein bisschen fern. 
Was machst du morgen?

  Ich weiß noch nicht. Ich habe viel Arbeit am Computer.
Aufgabe 6b (Track 70)
Es ist fünf nach acht. Es ist acht Uhr fünf. Es ist zwanzig Uhr fünf.
Es ist Viertel nach elf. Es ist 11 Uhr 15. Es ist 23 Uhr 15.
Es ist halb zwei. Es ist 1 Uhr dreißig. Es ist dreizehn Uhr dreißig.
Es ist Viertel nach zwei. Es ist zwei Uhr fünfzehn. Es ist vierzehn 
Uhr fünfzehn.
Es ist Viertel vor drei. Es ist zwei Uhr fünfundvierzig. Es ist vierzehn 
Uhr fünfundvierzig. 
Es ist fünf nach halb sechs. Es ist fünf Uhr fünfunddreißig. Es ist 
siebzehn Uhr fünfunddreißig.
Es ist fünf vor halb sieben. Es ist 6  Uhr fünfundzwanzig. Es ist 
achtzehn Uhr fünfundzwanzig.
Es ist zehn vor neun. Es ist acht Uhr fünfzig. Es ist zwanzig Uhr 
fünfzig.
Es ist zehn nach neun. Es ist neun Uhr zehn. Es ist einundzwanzig 
Uhr zehn.
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Aufgabe 7 (Track 71)
 Entschuldigung?
  Ja, bitte?
 Wie spät ist es? Ist es schon elf?
  Nein, es ist schon halb zwölf.
 Halb zwölf?
 Ja, halb zwölf.
  Danke.
 Wann beginnt morgen der Deutschkurs? Um 9?
  Nein, morgen ist Mittwoch. Am Mittwoch haben wir keinen Kurs.
 Ach so, ja, stimmt. Und am Donnerstag?
  Am Donnerstag beginnt der Kurs wie immer um neun.

Aufgabe 14b (Track 72)
  Hallo Stefan! Hast du am Samstag Zeit? Wir grillen.
  Nein, ich habe keine Zeit. Am Samstag arbeite ich.
  Und am Sonntag?
 Ja, Sonntag ist gut. Kommt Ana auch?
 Ich weiß nicht.
  Ich rufe sie an und frage sie.
 Super, dann bis Sonntag.
  Bis Sonntag.

 
Lektion 6
Aufgabe 2a (Track 73)
313, 765, 4.554, 1.989
Aufgabe 2b (Track 74)
6.045, 9.826, 10.001, 2.016
Aufgabe 6 (Track 75)

 Hallo, Elena, wie geht’s?
 Hallo, Ilya, danke, gut und dir?
  Ja, prima, ich habe eine neue Wohnung!
  Das ist toll. Wie viele Zimmer hat deine Wohnung?
  Ich habe jetzt drei Zimmer, ein Wohnzimmer, ein Schlafzimmer 

und ein Kinderzimmer für Julia.
 Bad und Küche?
  Ja, die Wohnung hat eine große Küche, einen schmalen Flur, ein 

helles Bad, eine kleine Gästetoilette und einen breiten Balkon.
  Das ist ja super. Und wie groß ist deine neue Wohnung? Meine 

hat ja nur 65 qm und zwei Zimmer.
  Also meine neue Wohnung hat 95 qm und ist sehr hell.
 Und wie groß ist deine Küche?
  Meine Küche ist 18 qm groß. Elena, ich habe eine Frage.
  Ja, bitte?
  Ich suche Bilder für meine Wohnung. Hast du eine Idee? Im 

August kommt meine Familie aus Italien.
  Ja, ich kenne ein Geschäft. Da gibt es schöne und günstige 

Bilder. Das Geschäft ist in der Gartenfeldstraße 33, neben dem 
Parkhaus. Aber jetzt muss ich weiter, Ilya. Viel Erfolg!

 Danke, ich gehe mal hin. Tschüss, bis bald.

Aufgabe 8c (Track 76)
 Guten Tag, Herr Hemidi. 
  Guten Tag, Frau Meier. Wir haben uns lange nicht gesehen! Sie 

sind umgezogen. 
  Ja, die Wohnung ist toll. Sie hat sogar einen Balkon!
  Und ist Ihr Balkon groß?
 Nein, er ist leider klein.
  Ach und wie viel Quadratmeter hat denn Ihre Wohnung 

überhaupt?
 Sie hat 55 qm. Sie ist nicht groß, aber uns reicht es.
  Wie viele Zimmer hat Ihre Wohnung? Drei wie die alte Wohnung?
  Nein. Sie hat zwei Zimmer, eine kleine Küche und ein Bad.
  Für Sie und Ihren Mann ist das praktisch. Und Ihre Küche? Ihr 

Mann kocht doch so gern. Ist Ihre Küche groß?
  Ja, sie ist groß. Wir haben sogar einen Esstisch da. Und Sie, 

kochen Sie eigentlich auch gern?
  Nicht wirklich. Ich bin am liebsten auf dem Balkon und lese. 

Was ist Ihr Lieblingszimmer, Frau Meier?
 Das Wohnzimmer.
  Wie ist Ihr Wohnzimmer?
  Es ist schön. Es ist hell und gemütlich.
  Was machen Sie da am liebsten?
  Abends sehen wir oft fern und am Wochenende spielen wir 

Spiele. Wissen Sie, unser Neffe ist am Wochenende häufig da 
und will immer etwas mit uns spielen.

 Eine letzte Frage noch. Ist Ihre Wohnung teuer?
 Das ist ja das Beste! Sie kostet nur 200 € kalt. 
 Das ist ja unglaublich!

Aufgabe 11a (Track 77)
 Eine Kaffeemaschine ist praktisch.
 Gefällt dir die Kaffeemaschine?
 Ja, die Kaffeemaschine ist schön.
  Ein Kleiderschrank in meiner Wohnung ist kaputt. Der hier ist 

groß und schön. Wie viel kostet der Kleiderschrank?
 Der Schrank kostet nur 149 €.
 Das Kinderbett ist zu klein für meine Tochter.
 Gefällt dir das Bett hier?

Aufgabe 11b (Track 78)
 Ich brauche einen Tisch.
 Schau mal, willst du den Tisch?
 Ich kaufe die Lampe.
 Aber du hast doch eine Lampe. Du brauchst keine Lampe.
 Schau mal, du brauchst doch Stühle. Gefallen dir die Stühle?
 Die Stühle möchte ich nicht.
 Ich möchte ein Sofa. Mein Sofa ist alt.
 Nimm das Sofa. Das Sofa ist schön und nicht teuer.
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Hörtexte zu den Zwischentests

Zwischentests

zu den Lektionen 1–3 (Track 79)

Nummer 1
 Amir, wie ist deine Adresse, bitte?

 Meine Adresse ist Bahnhofstraße, Hausnummer 23, Apartment 
Nummer 30.

 Hausnummer 23?
 Ja, Bahnhofstraße 23. 

Nummer 2
 Wie ist Ihr Name, bitte?
 Ich heiße Tina Schmidt. 
 Schmidt mit zwei t oder mit d?

 Mein Nachname ist Schmidt mit dt, ich buchstabiere:  
S-C-H-M-I-D-T.

Nummer 3
 Hallo, ich heiße Radu. Wie heißt du?
 Hallo, ich heiße Nesrin. Woher kommst du?
 Ich komme aus Rumänien. Und du, woher kommst du?
 Ich komme aus dem Sudan und lebe in Deutschland. 
 Entschuldigung, du kommst aus Deutschland?
 Ich komme aus dem Sudan, nicht aus Deutschland.

zu den Lektionen 4–6 (Track 80)

Nummer 1
 Haben Sie heute Äpfel im Sonderangebot?
  Nein, Äpfel sind heute nicht im Sonderangebot. Heute kosten 

Äpfel 1,99 Euro. Aber wir haben Orangen aus Spanien im Angebot. 
 Und wie viel kosten die?
 Die kosten heute 1,39 Euro pro Kilo. 
 Wann sind Äpfel im Angebot? 
 Äpfel sind am Samstag im Angebot. Dann kosten sie 1,29 Euro. 
 Danke, dann komme ich am Samstag. 

Nummer 2
 Hallo Alina. Ich gehe einkaufen. Haben wir noch Brot?

 Hallo Gabriel. Ja, wir haben noch Brot. Aber ich brauche Milch. 
Kaufst du bitte eine Packung Milch?
 Eine Packung Milch, gut. Lammfleisch ist heute nicht teuer. 
Magst du Lammfleisch?
 Ja, ich esse sehr gern Lammfleisch, aber heute mag ich kein 
Fleisch.

 Dann kaufe ich nur eine Packung Milch.  
 Ja, danke, Gabriel.


